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Die Europäische Norm EN 1337-6:2004 hat den Status einer Deutschen Norm.

Beginn der Gültigkeit

Diese DIN-EN-Norm ist voraussichtlich vom 2005-01-07 an anwendbar.

Die CE-Kennzeichnung von Bauprodukten in Deutschland kann erst nach der Veröffentlichung der Fundstelle
dieser DIN-EN-Norm im Bundesanzeiger von dem dort genannten Termin an erfolgen, voraussichtlich ab
2005-01-07.

Nationales Vorwort

Diese Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 167 �Lager im Bauwesen� erarbeitet, dessen
Sekretariat vom UNI gehalten wird.

Der deutsche Spiegelausschuss ist der NABau-Arbeitsausschuss 00.91.00 �Lager im Bauwesen (DIN 4141)
(Sp CEN/TC 167 Structural Bearing)�.
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Vorwort

Dieses Dokument EN 1337-6:2004 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 167 �Lager im Bauwesen�
erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 2004, und etwaige entgegenstehende
nationale Normen müssen bis Januar 2006 zurückgezogen werden.

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien.

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA und B, der Bestandteil dieses
Dokumentes ist.

Die Normenreihe EN 1337 �Lager im Bauwesen� besteht aus den folgenden 11 Teilen:

 Teil 1: Allgemeine Regelungen.

 Teil 2: Gleitteile.

 Teil 3: Elastomerlager.

 Teil 4: Rollenlager.

 Teil 5: Topflager.

 Teil 6: Kipplager.

 Teil 7: Kalotten- und Zylinderlager mit PTFE.

 Teil 8: Führungslager und Festpunktlager.

 Teil 9: Schutz.

 Teil 10: Inspektion und Instandhaltung.

 Teil 11: Transport, Zwischenlagerung und Einbau.

Der Anhang A ist normativ, der Anhang B ist informativ.

Dieses Dokument enthält Literaturhinweise.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland,
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, die
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweden, die Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien,
Tschechische Republik, Ungarn und Vereinigtes Königreich und Zypern.
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1 Anwendungsbereich

Dieser Teil von EN 1337 legt die Anforderungen an die Bemessung und die Herstellung von Kipplagern fest.
Zur Aufnahme von Verschiebungen können Kipplager mit einem Gleitteil nach EN 1337-2 kombiniert werden.
Lager, die unter den Einwirkungen der charakteristischen Kombinationen einer Verdrehung ausgesetzt sind,
die größer ist als 0,05 Radian (rad), liegen außerhalb des Anwendungsbereichs dieses Teils von EN 1337.
Dieser Teil von EN 1337 gilt nicht für Kipplager, die aus anderen Materialien als denjenigen nach Abschnitt 5
hergestellt sind.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die
Publikationen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder
Überarbeitungen dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder
Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug
genommenen Publikation (einschließlich Änderungen).

EN 1337-1:2000, Lager im Bauwesen � Teil 1: Allgemeine Regelungen.

EN 1337-2:2004, Lager im Bauwesen � Teil 2: Gleitteile.

EN 1337-7, Lager im Bauwesen � Teil 7: Kalotten- und Zylinderlager mit PTFE.

EN 1337-9:1997, Lager im Bauwesen � Teil 9: Schutz.

EN 1337-10, Lager im Bauwesen � Teil 10: Inspektion und Instandhaltung.

EN 1990, Eurocode � Grundlagen der Tragwerksplanung.

EN 10025, Warmgewalzte Erzeugnisse aus unlegierten Baustählen � Technische  Lieferbedingungen.

EN 10083-1, Vergütungsstähle � Teil 1: Technische Lieferbedingungen für Edelstähle.

EN 10083-2, Vergütungsstähle � Teil 2: Technische Lieferbedingungen für unlegierte Qualitätsstähle.

EN 10088-2, Nichtrostende Stähle � Teil 2: Technische Lieferbedingungen für Blech und Band  für
allgemeine Verwendung.

EN 10160, Ultraschallprüfung von Flacherzeugnissen aus Stahl mit einer Dicke größer oder  gleich 6 mm
(Reflexionsverfahren).

EN 10204, Metallische Erzeugnisse � Arten von Prüfbescheinigungen.

EN ISO 4287, Geometrische Produktspezifikation (GPS) � Oberflächenbeschaffenheit: Tastschnittver-
fahren � Benennungen, Definitionen und Kenngrößen der Oberflächenbeschaffenheit (ISO 4287:1997).

EN ISO 6506-1, Metallische Werkstoffe  � Härteprüfung nach Brinell � Teil 1: Prüfverfahren (ISO 6506-
1:1999).

ISO 1083, Spheroidal graphite cast iron � Classification.

ISO 3755, Cast carbon steels for general engineering purposes.
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3 Begriffe und Formelzeichen

3.1 Begriffe

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Begriffe.

3.1.1
Linienkipplager
Lager, das aus einer zylindrischen Teilfläche, die auf einer ebenen Platte rollt, gebildet wird. Es ermöglicht die
Verdrehung um eine Achse parallel zur Achse der gekrümmten Oberfläche. (siehe Bild 1). Erforderlichenfalls
können Druckstück und Kippplatte umgedreht angeordnet werden

Legende
1 Kippplatte
2 zylindrische Fläche
3 Scherdübel
4 Liniendruckstück
5 Linienkipplager

Bild 1 � Typisches Linienkipplager

3.1.2
Punktkipplager
Lager, das aus einer konvexen, kugeligen Oberfläche besteht, die auf einer ebenen oder konkaven, kugeligen
Oberfläche mit größerem Radius rollt (siehe Bild 2)

Legende
1 Kippplatte
2 kugelige Oberflächen
3 Punktdruckstück

Bild 2 � Typisches Punktkipplager

3.1.3
Druckstück
Komponente, bei der auf einer Seite eine konvex gekrümmte Oberfläche ausgebildet ist. Die gekrümmte
Oberfläche darf aus einem Zylinder- oder Kugelabschnitt bestehen (siehe Bilder 1 und 2)
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3.1.4
Kippplatte
Komponente, die im Kontakt mit dem Druckstück wirkt. Sie kann eben sein oder aus einem konkaven
Kugelabschnitt bestehen (siehe Bilder 1 und 2)

3.1.5
Scherdübel
Komponente, die zur Aufnahme horizontaler Lasten dient

3.2 Formelzeichen

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Formelzeichen.

αd Bemessungswert des Gesamtverdrehungswinkels in einer Richtung, in Radian (rad).

Ed Bemessungswert des Elastizitätsmoduls, in Newton je Quadratmillimeter (N/mm²).

ed Bemessungswert der Gesamtexzentrizität der Vertikalkraft, in Millimetern (mm).

e2,d Bemessungswert der Exzentrizität infolge Verdrehung, in Millimetern (mm).

e3,d Bemessungswert der Exzentrizität infolge von Verschiebung, in Millimetern (mm).

fu Materialfestigkeit, in Newton je Quadratmillimeter (N/mm²).

fy Materialstreckgrenze, in Newton je Quadratmillimeter (N/mm²).

NRd Bemessungswert der von der Kontaktfläche aufnehmbaren Normalkraft, in Newton (N).

N'Rd Bemessungswert je Längeneinheit der aufnehmbaren Normalkraft, in Newton je Millimeter (N/mm).

NRk Charakteristischer Wert der von der Kontaktfläche aufnehmbaren Normalkraft, in Newton (N).

N'Rk Charakteristischer Wert der je Längeneinheit aufnehmbaren Normalkraft, in Newton je Millimeter
(N/mm).

NSd Bemessungswert der Normalkraft, in Newton (N).

N'Sd Bemessungswert der Normalkraft je Längeneinheit, in Newton je Millimeter (N/mm).

γm Teilsicherheitsbeiwert für Werkstoffe.

H Abstand zwischen dem nachzuweisenden horizontalen Querschnitt und der Kontaktfläche des
Druckstücks, in Millimetern (mm).

L Wirksame Länge des Druckstückes, in Millimetern (mm).

R Radius der konvexen Kontaktfläche, in Millimetern (mm).

R1 Radius der konkaven Kontaktfläche, in Millimetern (mm).

VSd Gesamtquer- oder Abscherkraft, in Newton (N).
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4 Funktionelle Anforderungen

4.1 Allgemeines

Kipplager müssen vertikale und horizontale Kräfte zwischen dem Überbau und dem Unterbau übertragen
können. Liniendruckstücke müssen Verdrehungen in einer Richtung um die Achse des Druckstücks
ermöglichen. Punktdruckstücke müssen Verdrehungen um jede Achse ermöglichen.

Kipplager können zur Aufnahme von Horizontalkräften dienen. Die Aufnahme muss durch einen
mechanischen Begrenzungsmechanismus wie z. B. Scherdübel erfolgen.

4.2 Tragfähigkeit

Die Tragfähigkeit des Kipplagers muss als Funktion der Geometrie und der Stahleigenschaften aus einem
Bemessungsnachweis hervorgehen.

4.3 Rotationsvermögen

Das Rotationsvermögen des Kipplagers ist eine von dessen Geometrie abhängende wesentliche
Systemeigenschaft, die vom Hersteller zu deklarieren ist. Ihr Größtwert beträgt 0,05 Radian (rad).

5 Werkstoffe

5.1 Allgemeines

Nur die im Folgenden und die im Anhang A festgelegten ferritischen Werkstoffe dürfen bei der Herstellung der
Komponenten von Kipplagern verwendet werden.

Druckstücke und Kippplatten sind mit Ultraschallverfahren nach EN 10160, alternativ mit Magnetpulver- oder
Farbeindringverfahren auf Risse zu überprüfen. Komponenten, bei denen mit diesen Verfahren lineare
Defekte aufgedeckt werden, sind zurückzuweisen.

Die Kerbschlageigenschaften bei niedriger Temperatur aller im Folgenden und im Anhang A genannten
Stähle müssen den im Anhang A angegebenen Anforderungen genügen. Kerbschlagbiegeversuche sind nach
den einschlägigen Normen durchzuführen. Die Mindestkerbschlagarbeit bei �20 °C ist für den aus drei Proben
resultierenden Mittelwert im Anhang A angegeben. Nur eine dieser drei Proben darf einen niedrigeren Wert
ergeben, der jedoch mindestens das 0,7fache des Wertes nach Anhang A betragen muss.

Die Härte von Druckstücken und Kippplatten ist nach EN ISO 6506-1 nachzuweisen. Die Härte der
Kontaktflächen und deren Streuung ist durch Versuche, die an den Kontaktflächen und entlang den Enden
durchzuführen sind, nachzuweisen.

5.2 Unlegierter Stahl

Unlegierter Stahl muss den Anforderungen nach EN 10025 oder EN 10083-1 und EN 10083-2 entsprechen.
Die Mindeststreckgrenze beträgt 240 N/mm².

5.3 Nichtrostender Stahl

Nichtrostender Stahl muss EN 10088-2 entsprechen. Die Zugfestigkeit aller Komponenten muss mindestens
510 N/mm² betragen.

5.4 Gussstahl

Gussstahl muss ISO 3755 und Anhang A entsprechen.
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5.5 Gusseisen

Gusseisen muss der in ISO 1083 festgelegten Kugelgraphitsorte sowie Anhang A entsprechen.

6 Bemessung

6.1 Allgemeines

Der Nachweis der Bemessung ist unter Berücksichtigung der Belastung und der Verdrehung (Bewegung)
unter Einbeziehung von EN 1337-1:2000, Abschnitt 5 durchzuführen.

Der Bemessungswert der Auswirkungen (Kräfte, Verformungen, Bewegungen), die infolge der Einwirkungen
im Bereich der Lagerungen des Tragwerks auftreten, ist mit der maßgebenden Einwirkungskombination nach
EN 1990 zu berechnen.

ANMERKUNG 1 Die maßgebenden Bemessungswerte sollten in einer Lagerliste entsprechend EN 1991 zur
Verfügung gestellt werden. Bis zum Erscheinen von EN 1991 können die im Anhang B von EN 1337-1:2000 genannten
Empfehlungen angewendet werden. Gleitelemente sind nach EN 1337-2 zu bemessen und herzustellen.

Leistung und Dauerhaftigkeit von Lagern, die nach diesem Teil von EN 1337 bemessen sind, sind unter der
Voraussetzung gewährleistet, dass die Anforderungen nach Abschnitt 6 und Abschnitt 7, soweit maßgebend,
erfüllt werden.

ANMERKUNG 2 Der Bemessung von Kipplagern liegt die Annahme zugrunde, dass die Kraft durch eine Hertzsche
Kontaktfläche zwischen zwei Oberflächen mit unterschiedlichen Radien geleitet wird.

ANMERKUNG 3 Linienkipplager ermöglichen eine Verdrehung um eine Achse parallel zur Kontaktlinie. Punktkipplager
ermöglichen eine Verdrehung um jede Achse.

Die Teilsicherheitsbeiwerte γm sind in den Eurocodes EN 1992 bis EN 1999 angegeben. Der empfohlene Wert
ist γm = 1.

ANMERKUNG 4 Falls in einem Mitgliedsstaat für spezielle Bauwerke Werte der Teilsicherheitsbeiwerte festgelegt
werden, die von den in EN 1992 bis EN 1999 empfohlenen Werten abweichen, so gelten diese Werte auf dem Gebiet des
jeweiligen Mitgliedsstaates. Solche Werte sind in nationalen Anhängen, die den einschlägigen Eurocodes beigefügt sind,
festgelegt.

6.2 Gekrümmte Oberflächen

Die gekrümmten Oberflächen von Liniendruckstücken müssen kreiszylindrisch, die von Punktdruckstücken
kugelig ausgebildet sein.

6.3 Kontaktflächen

In Kontakt stehende Oberflächen müssen dieselbe Nennfestigkeit und Nennhärte besitzen.

6.4 Vermeidung von Rutschen

Es sind mechanische Vorrichtungen vorzusehen, um zu vermeiden, dass die Kontaktflächen von Kipplagern
gegeneinander verrutschen.
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